
Gemeinsames Fortbildungsprogramm
der rheinland-pfälzischen und saarländischen Justiz 2024

I-41 „Der psychologische Blick auf das Familiengericht – Teil 2“

Datum: 27. November 2024 (Mittwoch)

Ort: Mainz

Zielgruppe: Richterinnen und Richter der Familiengerichtsbarkeit

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt Erkenntnisse aus der Trennungs- und
Scheidungsforschung, thematisiert Betreuungs- und Umgangsmodelle
(insbesondere den wissenschaftlichen Stand zum Wechselmodell aus
entwicklungspsychologischer Perspektive) und berührt dabei auch die
häufig aufgeworfene Problematik der Entfremdung als klassisches
Reizthema in der Familiengerichtsbarkeit. Weitere Themen sind
Kindeswohlgefährdungen aus psychologischer Sicht und der Resilienz
zu- und abträgliche Faktoren in der Kindesentwicklung. Außerdem zur
Sprache kommen Sachverständigengutachten, welche diagnostischen
Instrumente dafür sinnvollerweise eingesetzt werden und auf welche
wissenschaftlichen Standards es ankommt, um die Brauchbarkeit des
Sachverständigenvorgehens einschätzen zu können

Referierende: Alica Mohnert
Diplom-Psychologin und Juristin
Lehrbeauftragte für die Universitäten Düsseldorf, Potsdam und Speyer

Anmeldefrist: 15. April 2024
für Interessierte aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland

Veranstalter: Rheinland-Pfalz
Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Hessischen
Ministerium der Justiz durchgeführt.


